
Bekanntmachung über 
 

Widmung von öffentlichen Straßen und Wegen 
 

Aufgrund des Beschlusses des Marktgemeinderates Wachenroth vom 05.06.2014 
werden die nachfolgend aufgeführten Straßen gemäß Art. 6 BayStrWG gewidmet.  
 
A. Straßenbeschreibungen: 
 
1. Gemeindeverbindungsstraße Reumannswind - Eckersbach 
Flurnummer: 1999/1 ganz und 1940 teilweise, Gemarkung Wachenroth 
Anfangspunkt: Westgrenze Ortsstraße Reumannswind bei Westgrenze Flurnummer 
1926, Gemarkung Wachenroth 
Endpunkt: Gemeindegrenze zur Stadt Schlüsselfeld, Westgrenze Flurnummer 
1999/1, Gemarkung Wachenroth 
Länge: 0,993 km 
 
 
2. Gemeindeverbindungsstraße Reumannswind – Possenfelden 
Flurnummer: 2017/1, Gemarkung Wachenroth 
Anfangspunkt: Südgrenze Ortsstraße Reumannswind, Flurnummer 1940, 
Gemarkung Wachenroth 
Endpunkt: Gemeindegrenze Stadt Schlüsselfeld, Südgrenze Flurnummer 2017/1, 
Gemarkung Wachenroth 
Länge: 0,872 km 
 
3. Ortsstraße Reumannswind (Mitte) 
Flurnummer: 1940 teilweise, Gemarkung Wachenroth 
Anfangspunkt: Nordwestgrenze Flurnummer 1926, Gemarkung Wachenroth 
Endpunkt: Ostgrenze Flurnummer 1940, Gemarkung Wachenroth 
Länge: 0,350 km 
 
4. Ortsstraße Reumannswind (südl. Stichstraße) 
Flurnummer: 1940 teilweise, Gemarkung Wachenroth 
Anfangspunkt: Westgrenze Flurnummer 1916, Gemarkung Wachenroth 
Endpunkt: Südgrenze Flurnummer 2043/1, Gemarkung Wachenroth 
Länge: 0,081 km 
 
5. Ortsstraße Reumannswind (Nord) 
Flurnummer: 1940 und 1971 je teilweise, Gemarkung Wachenroth 
Anfangspunkt: Zwischen den Grundstücken Flurnummern 1938 und 1943, 
Gemarkung Wachenroth 
Endpunkt: Westgrenze Grundstück Flurnummer 1997/1, Gemarkung Wachenroth 
Länge: 0,298 km 
 
6. Ortsstraße Reumannswind (nördl. Stichstraße) 
Flurnummer: 1940 und 2067 je teilweise, Gemarkung Wachenroth 
Anfangspunkt: Südwestgrenze Flurnummer 1939, Gemarkung Wachenroth 
Endpunkt: Südgrenze Flurnummer 1951/2, Gemarkung Wachenroth 
Länge: 0,142 km 
 



7. Ortsstraße Stangenlohe (in Warmersdorf) 
Flurnummer: 146/7 teilweise und 147/18 ganz, Gemarkung Warmersdorf 
Anfangspunkt: Einmündung Ortsstraße ''Warmersdorf'', Flurnummer 17, Gemarkung 
Warmersdorf 
Endpunkt: Südgrenze Flurnummer 146/1, Nordostgrenze Flurnummer 147/11 und 
Nordostgrenze Flurnummer 147/17 
Länge: 0,236 km 
 
8. Ortsstraße Im Orles (in Weingartsgreuth) 
Flurnummer: 106/18, Gemarkung Weingartsgreuth 
Anfangspunkt: Einmündung Ortsstraße Weingartsgreuth, Flurnummer 51, 
Gemarkung Weingartsgreuth 
Endpunkt: Südgrenze Flurnummer 106/1, Gemarkung Weingartsgreuth 
Länge: 0,399 km 
 
9. Ortsstraße Hirtenwiese (in Weingartsgreuth) 
Flurnummer: 93, Gemarkung Weingartsgreuth 
Anfangspunkt: Einmündung Ortsstraße Weingartsgreuth, Flurnummer 284, 
Gemarkung Weingartsgreuth 
Endpunkt: Südwestgrenze Flurnummer 94/8 und Nordgrenze zwischen Flurnummer 
94 und 94/14, Gemarkung Weingartsgreuth 
Länge: 0,198 km 
 
10. Ortsstraße Kleinwachenroth (Baugebiet) 
Flurnummer 147, Gemarkung Wachenroth 
Anfangspunkt: Einmündung Gemeindeverbindungsstraße ''Lacherstraße'' (Blatt Nr. 
18), Flurnummer 213 (neu), Gemarkung Wachenroth 
Endpunkt: Nordgrenze Flurnummer 216/1 und 216/3, Gemarkung Wachenroth 
Länge: 0,355 km 
 
 
B. Verfügung: 
 
Die unter Ziffer 1 und 2 bezeichneten Straßen werden zu Gemeindeverbindungsstra-
ßen, die unter Ziffer 3 bis 10 bezeichneten Straßen zu Ortsstraßen gewidmet. Wid-
mungsbeschränkungen bestehen nicht. 
 
C. Straßenbaulastträger: 
 
Straßenbaulastträger ist jeweils der Markt Wachenroth. 
 
D. Wirksamwerden: 
 
Diese Verfügung wird einen Tag nach ihrer Bekanntmachung wirksam. 
 
Diese Verfügung kann während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus des Marktes 
Wachenroth, Hauptstr. 23, 96193 Wachenroth, Zimmer 8, eingesehen werden. 
 
 
 
 



E. Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage 
beim Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach, Promenade 24, 91522 Ansbach, 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses 
Gerichts erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt 
Wachenroth) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl. S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren 
im Bereich des Bayerischen Straßen- und Wegerechtes abgeschafft. Es besteht kei-
ne Möglichkeit, gegen diese Verfügung Widerspruch einzulegen. Die Klageerhebung 
in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 
 
 
 
Wachenroth, den 17.07.2014 
 
 
Friedrich Gleitsmann 
Erster Bürgermeister 
Markt Wachenroth 
 


